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viel Spass hatten auch die ganz Kleinen !
 

ein reich gedeckter "Gabentisch"

es gab wunderschöne Preise und Sonderpreise

das Richtergremium (von links)

Hr.  Buitenkamp, Fr. Busby, Hr. Fritz, Hr. Baumann, Hr. Langer

Bericht von W. Buitenkamp/NL

Ich möchte gerne die Gelegenheit wahrnehmen über meine Eindrücke
von der Afghanen Jahresausstellung zu berichten. Ich war sehr geehrt
über die Einladung zum Richten, um so mehr da es meine ‘eigene’
Rasse ist. Das Jahr passte auch, weil ich nämlich genau 25 Jahre als
Richter für Afghanen tätig bin; eine Zeitspanne, wo die Rasse sicher
bestimmte Änderungen erfahren hat. An dieser Stelle auch noch ein
herzliches Dankeschön an mein Ringpersonal, das dazu beigetragen
hat, dass mein Richten einen reibungslosen Ablauf hatte. Es tat mir leid
zu hören, dass für diese Jahresausstellung zum Boykott aufgerufen
wurde. Aus verschiedenen Gründen ist so etwas bei solch einer
Ausstellung absolut unpassend, auch, weil zu oft bewiesen wurde, dass
sich die vorausgesetzten Gründe zu einem Boykott ganz anders oder
gar nicht auswirken!

Ich war sehr begeistert über die Qualität der mir zugeteilten
Rüdenklassen. Zu den Erwachsenen folgendes: Die Veteranenklasse
war grossartig; alle über 8 Jahre und alle fähig diese Klasse zu
gewinnen. Es ging beim Stechen um die Platzierungen
–ausnahmsweise- in der Tat nur um Kleinigkeiten. Der Gewinner war
mit seinen 10 Jahren noch in hochgradiger Verfassung und zeigte
ausgesprochen viel Typ. Die offene Klasse gefiel mir auch besonders
gut; hohe Qualität und der Gewinner der Klasse zeichnete sich aus
durch seine wunderbaren Gänge. Die Siegerklasse war wie zu
erwarten: Hunde von grosser Klasse, wo die Entscheidung –nicht nur
bedingt durch das heisse Wetter- doch einige Schweißtropfen gekost
haben. Meinen besten Rüden fand ich in der Gebrauchshundklasse.
Es ist nicht immer so, aber diese Klasse war besetzt mit sehr
typischen, vorzüglichen Hunden, mit viel Qualität in der Breite. Für mich
war also der Klassengewinner, später bester Rüde und bester der
Rasse, ein absoluter Spitzenvertreter der Rasse! Er entsprach völlig
dem Standard, hatte aber auch das “etwas mehr” und er strahlte seine
Qualität im hohen Maß aus.

Ich bin, wie sie gelesen haben, nicht in die Details der einzelnen Rüden
gegangen, weil das allgemeine Erscheinungsbild so außerordentlich und
einheitlich schön war. Die Rüden waren sehr standardgerecht, d.h.
typische Köpfe mit den gewünschten kräftigen Kiefern, weithin richtige
Augenform- und Lage. Die Körper waren vorzüglich und die
Winkelungen typisch und funktionell. Tänzelnde Gangwerke und stolze
Haltungen vollendeten das Bild dieser ausgezeichneten Rüdengruppe.
Ich habe mich gefreut auf dieser Afghanen Jahresausstellung
Funktionalität gepaart mit Schönheit gesehen zu haben.
Für die Züchter eine wichtige Aufgabe dieses Bild zu bewahren.
Willem Buitenkamp



Yaboon von Katwiga

wurde in der Ehrenklasse vorgestellt

Veteranen Best in Show  Uraz von Katwiga

Z: E. Rödde    E: W. Schwerm-Hahne

 

Jüngsten Best in Show

Pashupati el Di-tschu-rahdan

Züchter + Eigentümer:  Dio Schäfer



                         Jahres-Jugendsieger 2003

Nijal Noah v.d. Black Devils   Z: Hübsch, E: Kontlage/Sewald

                                         Gaya von Katwiga   Z+E: Flohr/Rödde

Jugend-BOB und Jugend BIS  Gaya von Katwiga

       Liebe Windhundfreunde,

trotz schwieriger Vorzeichen bin ich überaus glücklich, dass unsere
Jahresausstellung mit 92 Meldungen, bei tollem Wetter und dank der
hervorragenden Vorbereitung durch unsere Gastgeber zu einer
eindrucksvollen Jahresausstellung mit ganz besonderem Ambiente wurde.
Besten Dank
der Landesgruppe Baden-Kurpfalz im DWZRV mit der Landesgruppen-
Vorsitzenden Frau Sigrid Kahl
und der Mannschaft des WRV-Kurpfalz in Oberhausen,
sowie dem Sonderleiter Herrn Dieter Lenzen mit seinen lieben Helfern
für die gute Planung und reibungslose Durchführung der Veranstaltung auf
dem tollen Gelände des WRV.
Danken möchte ich auch unseren Richtern:
Frau Lesley Busby/GB ( Hündinnen) und Herrn Willem Buitenkamp/NL
(Rüden) welche die nicht immer ganz leichte Aufgabe des Richtens
übernommen haben.
Bedanken möchte ich mich auch bei Frau Erika Rödde, die bis zu meiner Wahl
im April 2003 als Zuchtkommissionsmitglied für die Afghanischen Windhunde
tätig war und diese Zuchtschau vorbereitet hat.

Die stolze Meldezahl von 92 Hunden beweist den besonderen Stellenwert
einer Jahresausstellung, zumal wir in diesem Jahr erstmalig auch die
Jugendsieger-Titel vergeben konnten. Etliche Züchter konnten für ihre
langjährigen Bemühungen um unsere Rasse geehrt werden. Es ist wahrlich
nicht leicht, so viele Jahre erfolgreich zu züchten und aus den Rückschlägen
zu lernen und die gemachten Erfahrungen sinnvoll in der Zucht zu verarbeiten.
Das rege Interesse der Windhundleute und der Wunsch, mit dem eigenen Zelt
ganz dicht am Geschehen zu stehen, machte es teilweise fast unmöglich, dem
Richten in beiden Ringen zu folgen. Daraus haben wir für das nächste Jahr
sicherlich gelernt.

Ich freue mich schon auf die nächste JAS für unsere wunderbare Rasse

 Alfred Scholz
Zuchtkommissionsmitglied Afghanische Windhunde

Best in Show

Aulad al Sahra's U'Ténéré

Züchter + Eigentümer: Dr. U. und A. Hochgesand

nächste Seite  -  Vorstellung der Klassensieger

 

 


